
Lucie, 8 Jahre, lebt mit 
multiplen Herzfehlern

Jahresbericht    2015



„ Als Ärztin und Mutter von sieben Kindern weiß ich, wie  

sorgenvoll das Leben für Eltern mit einem kranken Kind ist. 

Wir müssen alles daran setzen, Kindern mit einem schweren 

angeborenen Herzfehler eine unbeschwerte Zukunft zu  

ermöglichen. Ich bin deshalb sehr glücklich darüber, dass  

ich die Schirmherrschaft der kinderherzen im Jahr 2010  

übernehmen durfte. 
„

Dr. Ursula von der Leyen  
Schirmherrin kinderherzen e.V.

03  Blick zurück, Blick nach vorne

04  Wir sind die kinderherzen

05  Selbstverpflichtung und  
  Umgang mit Spendengeldern

08-09 Unsere Projekte in 2015

12-13   Was andere über unsere  
Arbeit sagen

14-15  kinderherzen in Aktion

18-19  kinderherzen Bonn

20 Unsere „Herzschrittmacher“

21  Ausgezeichnetes Engagement

22  Vorstand und  
  Wissenschaftlicher Beirat

23  kinderherzen-Team

24  Finanzen: Bilanz

25 Finanzen: Einnahmen und Ausgaben

26  Ausblick 2016/2017

27  Impressum

Inhalt

2



Blick zurück, Blick nach vorne

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Spenderinnen und Spender,

2015 war ein ereignisreiches Jahr. Die Flüchtlings-
krise, der drohende Grexit, der Absturz der Ger-
manwings-Maschine, das schwere Erdbeben in 
Nepal oder der menschenverachtende IS-Terror 
haben die Schlagzeilen bestimmt und bestimmen 
diese zum Teil noch heute. Dies hat bei dem ein 
oder anderen den Glauben an das Gute im Men-
schen ins Wanken gebracht. 

Diesen Glauben wollen wir durch unseren Jahres- 
bericht gerne wieder etwas stärken. Denn die vielen  
Privatpersonen, Unternehmen, Stiftungen, Verei- 
ne, Schulen, Clubs, Betroffenen oder ehrenamt- 
lichen Helfer, die sich in 2015 in unserem  
kinderherzen-Kosmos zum Wohle herzkranker Kin-
der engagiert haben, konnten reichlich Gutes be-
wirken. Was genau, davon möchten wir Ihnen auf 
den folgenden Seiten berichten.

Im Frühjahr haben wir neun herzkranken Kin-
dern aus Afghanistan eine lebensrettende OP in 
Deutschland ermöglicht. Ende Juni beendeten wir 
erfolgreich ein Forschungsprojekt an der Univer-
sitätsmedizin Göttingen, das die Schlussfolgerung 
zulässt, dass durch die dreifache Anwendung so 
genannter Cyroenergie (Kälteenergie), Herzrasen 
bei Kindern effektiver und schonender behan-
delt werden kann. Für unseren ehrenamtlichen 
Wissenschaftlichen Beirat konnten wir zwei neue  
Experten gewinnen: Professorin Brigitte Stiller von 

der Uniklinik Freiburg und Professor Oliver Dewald 
von der Uniklinik Bonn. Zum Jahresende forsch-
ten wir an bundesweit knapp 20 Kinderherzzen-
tren und realisierten diverse Therapieangebote, 
um herzkranken Kindern die Chance auf ein gutes  
Leben zu schenken. 

Wie Sie anhand dieser Beispiele lesen können, 
setzen wir kinderherzen jenseits vom großen und 
raumgreifenden Weltgeschehen gezielt und nach-
haltig Akzente für die, die unsere Hilfe brauchen: 
herzkranke Kinder in Deutschland und weltweit! 
Genau das wird auch in Zukunft die zentrale Maxi-
me unseres gemeinnützigen Handelns sein.   

Zum Abschluss möchte ich Ihnen – auch im Namen 
aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter – ganz herz-
lich danken. Danke, dass Sie im vergangenen Jahr 
wieder an unserer Seite waren! Dies geht einher 
mit dem Versprechen, Ihre Spenden in Zukunft wei-
terhin verantwortungsbewusst und nachhaltig ein-
zusetzen. Damit unsere bundesweiten Forschungs- 
und Therapiemaßnahmen, die Ausstattung von 
Kliniken und die Weiterbildung von Klinikpersonal 
sowie die lebensrettende Internationale Nothilfe 
nachhaltig fortgeführt werden können.
 
Bleiben Sie uns treu! Als unabhängige und gemein-
nützige Organisation erhalten wir keinerlei Mittel 
von der öffentlichen Hand. Daher sind Ihre Spen-
den zum Wohle herzkranker Kinder rund um den 
Globus so wichtig.

Mit herzlichen Grüßen

Dr. Rudolf Hammerschmidt
Vorsitzender des Vorstandes
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Unser oberstes Ziel ist es, die Behandlungsmög-
lichkeiten für herzkranke Kinder in Deutschland 
und weltweit entscheidend zu verbessern. Um 
diese Vision Wirklichkeit werden zu lassen, wurde 
unser gemeinnütziger Verein vor über 25 Jahren 
von Ärzten und Eltern herzkranker Kinder gegrün-
det. Wo auch immer man geboren wird: 

Jedem soll die Chance auf ein unbeschwertes Le-
ben ermöglicht werden. Unsere bundesweiten For-
schungsvorhaben, lebensrettende Internationale 
Nothilfe sowie durch uns initiierte moderne Opera-
tions- und Therapiemöglichkeiten sorgen dafür, dass 
herzkranken Kindern nachhaltig geholfen wird.  

Unser Verein schließt durch Spenden Finanzie-
rungslöcher des öffentlichen Gesundheitssektors 
und realisiert damit die Ausstattung von Kinder-
herzzentren, die Weiterbildung von Kinderherz-
medizinern und Betreuungspersonal ebenso wie 
Projekte aus Wissenschaft und Forschung. Mit die-

sem Handeln errichten wir das Fundament für eine 
intensive, fachspezifische und persönliche Betreu-
ung kleiner Herzpatienten.

Bei der Auswahl und Durchführung unserer For-
schungs- und Förderprojekte werden wir von un-
serem hochkarätigen medizinischen Fachgremium, 
dem Wissenschaftlichen Beirat, beraten.

Der Erfolg all unserer Anstrengungen gründet auf 
der treuen Unterstützung unserer Spenderinnen, 
Spender und Förderer.

kinderherzen Engagement – Einsatz für das  
Leben. Wir sind aktiv – bundesweit und internati-
onal, transparent, unabhängig und zu 100% durch 
Spenden finanziert.

Klarissa liebt Seifenblasen. Gespannt folgt sie dem Weg der schil-
lernd glänzenden Kugel. Ihr eigener Weg war und ist nicht immer 
einfach. Der 5jährigen fehlt eine Herzkammer. Wir helfen Herz-
kindern wie Klarissa, damit sie ein aktives Leben führen können. 

Was uns leitet  
und uns wichtig ist.
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Die kinderherzen halten bei der Verwendung der 
ihr anvertrauten Gelder alle gesetzlichen Vorga-
ben ein. kinderherzen e.V. hat sich der Initiative 
Transparente Zivilgesellschaft angeschlossen. Bei 
der Erstellung der steuerlichen Abschlüsse und bei 
der Kommunikation mit Unterstützern und Förde-
rern finden die nachfolgenden Punkte besondere 
Beachtung: 

Selbstverpflichtung und  
Umgang mit Spendengeldern

  Einhaltung der steuerlichen Grundsätze für ge-
meinnützige Organisationen mit Nachprüfbar-
keit der Mittelherkunft und  -verwendung

  Satzungsgemäße Verwendung der Spendenmittel 
unter Beachtung der Grundsätze der Wirtschaft-
lichkeit und Sparsamkeit, Prüfung der unterstütz-
ten Projekte auch vor Ort

  Nachweis im Rechnungswesen über Erhalt und 
Verwendung zweckgebundener Spenden, zum 
Beispiel wissenschaftliche und mildtätige Zwecke

  Keine Vergütung für die ehrenamtlich Tätigen, 
ausschließliche Erstattung der tatsächlich ent-
standenen Aufwendungen

   Beachtung ethisch-moralischer Grundsätze in 
der Gestaltung und Durchführung von Werbe-
maßnahmen

    Beachtung von Sperrvermerken und der Wün-
sche der Spender bei Zusendung von Spenden-
kommunikation

„Nach einer Zeit voller Angst und Zweifel 
geht es Emilio heute gut. Ich bin so dank-
bar für die Betreuung und Unterstützung, 
die wir in Bonn erfahren haben.“

Emilio, 10 Monate jung, zusammen mit seiner Mutter. Er leidet 
unter dem schwersten angeborenen Herzfehler, den es gibt: 
dem Hypoplastischen Linksherzsyndrom (HLHS). Die Ärztinnen 
und Ärzte im Kinderherzzentrum Bonn retteten sein Leben.
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Jana, 7 Jahre, hat  
ein krankes Herz.



Die moderne  

Kinderherzmedizin  

lässt die Zeit für  

Lebensträume  

wachsen! 



KLINIK/ 
PARTNER

PROJEKTNAME* BEREICH LAUF-
ZEIT

KOSTEN 
FÜR  
LAUFZEIT

Uniklinikum Gießen und 
Marburg

Neurologisches Outcome im Alter von 24 Monaten bei Kindern mit Hypoplas-
tischem Linksherzsyndrom. Erfassung zerebraler Schädigungsmuster

Wissenschaft/ 
Forschung

Mai 2012 – 
Juni 2016 112.000,00 €

Universitätsklinikum Kiel Untersuchung der Herzmuskeldurchblutung und Vitalität der anatomi-
schen Subgruppen des hypoplastischen Linksherzsyndroms

Wissenschaft/ 
Forschung

Jan. 2013 – 
Juni 2016 102.000,00 €

Universitätsmedizin 
Göttingen

Einfluss einer modifizierten Form der Cryoenergie-Applikation auf die 
Formation von Ablationsläsionen und das koronararterielle Gefäßsystem 
am wachsenden Herzmuskel

Wissenschaft/ 
Forschung

Juli 2013 – 
Juni 2015 58.600,00 €

Universitätsmedizin 
Göttingen

Untersuchung der belastungsabhängigen Adaptation der kardialen 
Funktion bei Jugendlichen und Erwachsenen mit korrigierter Fallotscher 
Tetralogie

Wissenschaft/ 
Forschung

April 2014 – 
März 2017 214.200,00 €

Universitätsmedizin 
Göttingen

Neue Ansätze für die Therapie der Conduitstenose nach Pulmonalklap-
penersatz

Wissenschaft/ 
Forschung

April 2014 – 
März 2016 67.000,00 €

Herz- und Diabetes-
zentrum NRW Bad 
Oeynhausen

Untersuchung des respiratorischen Einflusses auf Schlagvolumina in 
herznahen großen Gefäßen bei Patienten mit angeborenen Herzfehlern Wissenschaft/ 

Forschung
April 2014 – 
März 2016 50.900,56 €

Universitätsklinikum des 
Saarlandes Homburg

Untersuchung zur regenerativen Fähigkeit des neonatalen Herzmuskels 
nach herzchirurgischen Eingriffen bei Neugeborenen und Kindern mit 
angeborenen Herzfehlern

Wissenschaft/ 
Forschung

April 2014 – 
Juli 2016 75.000,00 €

Universitätsklinikum 
Tübingen

Zerebrales Autoregulationsmonitoring Neugeborener mit angeborenen 
Herzfehlern unter differenten zerebralen Perfusionszuständen

Wissenschaft/ 
Forschung

April 2014 – 
März 2017 110.880,00 €

Archemed e.V. Operation und Behandlung herzkranker Kinder im Ausland Internationale 
Nothilfe 2015 55.000,00 €

Hammer Forum e.V. Operation und Behandlung herzkranker Kinder aus Kriegs- und Krisen-
gebieten

Internationale 
Nothilfe

Jan. 2014 – 
Dez. 2015 241.237,06 €

Medizinische Hoch- 
schule Hannover

Entwicklung größenadaptierender Herzklappenprothesen für die Kinder-
herzchirurgie

Wissenschaft/ 
Forschung

Jan. 2015 – 
Dez. 2016 100.000,00 €

Universitätsmedizin 
Göttingen

Pilotstudie zur Protein-Analyse von humanem hypertrophen Herzge-
webe mittels hochauflösender Massenspektrometrie und Etablierung 
eines Quantifizierungsstandards aus kultivierten Herzmuskelzellen und 
pluripotenten Stammzellen

Wissenschaft/ 
Forschung

April 2015 – 
März 2017 148.012,20 €

Universitätsklinikum 
Bonn

Druck-Volumen-Beziehungen bei Patienten mit kleinen linken Ventrikeln, 
Glenn- und Fontanzirkulation. Vergleich von 3D-Echokardiographie und 
Conductance-Technologie

Wissenschaft/ 
Forschung

April 2015 – 
März 2017   42.800,00 €

Medizinische Hoch- 
schule Hannover

Pulmonale Hypertonie (Lungenhochdruck) im Kindesalter Wissenschaft/ 
Forschung

April 2015 – 
März 2017 290.300,00 €

Universitätsklinikum 
Aachen

Magnetresonanztomographie des Herzens unter Ruhe- und Stressbedin-
gungen in Bezug zur kardiopulmonalen Belastungsfähigkeit bei jungen 
Erwachsenen nach neonataler Switch-Operation bei Transposition der 
großen Arterien

Wissenschaft/ 
Forschung

April 2015 – 
März 2017 171.330,25 €

Deutsches Herzzentrum 
München

Studie zur körperlichen Belastbarkeit von Herzkindern Wissenschaft/ 
Forschung

April 2015 – 
März 2017   86.346,40 €

Universitätsklinikum 
Gießen und Marburg

Pulmonalarterienbanding als innovative Therapieoption zur Behandlung 
einer dilatativen linksventrikulären Kardiomyopathie

Wissenschaft/ 
Forschung

Mai 2015 – 
Nov. 2016 113.050,00 €

Universitätsklinikum 
Gießen und Marburg

Analyse der myokardialen Funktionsreserve des aortopulmonalen Kol-
lateralflusses und des ventrikulo-arteriellen Couplings bei Patienten mit 
Fontan-Zirkulation mittels Belastungsuntersuchungen im Kardio-MRT

Wissenschaft/ 
Forschung

Mai 2015 – 
Nov. 2017 111.243,58 €

Deutsches Kinderherz-
zentrum Sankt Augustin

Musiktherapeutische Einzeltherapie im DKHZ Sankt Augustin Personal Aug. 2014 – 
Dez. 2016 76.850,00 €

Deutsches Herzzentrum 
Berlin

Kardioprotektion nach Hypoxie: Eine Zellkulturstudie mit primären 
Kardiomyozyten

Wissenschaft/ 
Forschung

Sept. 2015 – 
Aug. 2017 334.300,00 €

Deutsches Herzzentrum 
Berlin

Psychomotorische Entwicklungsuntersuchung bei Kindern mit angebore-
nem Herzfehler

Wissenschaft/ 
Forschung

Okt. 2015 – 
Sept. 2018 105.000,00 €

VfK e.V./ Deutsches  
Kinderherzzentrum 
Sankt Augustin

Funktionelle Druck-Volumenmessung im schlagenden Herzen mittels 
Konduktivitätsmessung – Optimierung des Pulmonalarterienbandings 
zum Training des linken Ventrikels vor Double-Switch-OP bei Patienten mit 
kongenital korrigierter Transposition der großen Arterien

Wissenschaft/ 
Forschung

Okt. 2015 – 
Sept. 2018 25.000,00 €

Deutsche Gesellschaft für 
Anästhesiologie & Inten-
sivmedizin (DGAI e.V.)

Symposien für Kinderkardioanästhesisten
(auf Initiative und in Trägerschaft des kinderherzen e.V.) Fortbildung Nov. 2015 – 

Okt. 2018 30.000,00 €

Albertinen-Stiftung 
Hamburg

Operation und Behandlung herzkranker Kinder aus Afghanistan. Fortbil-
dung ausländischer Ärzte in Deutschland

Internationale-
Nothilfe

Mai 2014 – 
Dez. 2016 205.000,00 €

Hand aufs Herz e.V., 
Tübingen

Operation und Behandlung herzkranker Kinder aus El Salvador Internationale-
Nothilfe

Dez. 2013 – 
Dez. 2016 150.000,00 €

Aktion Brücke zu 
herz-kranken Kindern 
am DHZ Berlin

Operation und Behandlung herzkranker Kinder aus aller Welt Internationale-
Nothilfe 2015 6.905,00 €

Unsere Projekte in 2015
Hier sind wir für herzkranke Kinder aktiv

 * Einzelne Projekttitel sind verkürzt oder vereinfacht wiedergegeben. Wer sich genauer über unsere bundesweiten Projekte informieren möchte, 
findet einen Großteil davon als informative Projektskizzen online auf unserer Homepage www.kinderherzen.de.
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„Entwicklungsdefizite müssen früh erkannt und 
gezielt gefördert werden. Anhand unserer  
Studie gewinnen wir spezifische Kenntnisse, die wir 
benötigen, um Kinder mit angeborenen Herzfehlern 
optimal unterstützen zu können.“  
MSc.-Research Hannah Ferentzi, Wissenschaftliche 
Mitarbeiterin am DHZ Berlin

„Was mich besonders antreibt ist, den 
Kindern in Eritrea nicht nur eine OP zu 
ermöglichen, die momentan ihr Leben 
rettet, sondern die ihnen eine normale 
Lebensqualität beschert – ein ganzes 
langes Leben lang.“ Dr. Andreas Urban,
Gründer kinderherzen e.V.

„Musiktherapie bietet 
kleinen Langzeitpatienten 
eine alle Sinne umfassende 
Entwicklungsförderung, die 
einen Kontrapunkt im Klini-
kalltag bildet.“  
kinderherzen-Musikthera-
peutin Julia Hüging

„Unser Ziel ist es, in absehbarer Zeit neue Diagnose- 
ansätze zur Früherkennung zu etablieren und inno- 
vative Therapieansätze mit neuen Wirkstoffen für 
Lungenhochdruck und Herzschwäche zu entwickeln.“  
Prof. Dr. Georg Hansmann, Leiter des Zentrums  
für Pulmonale Hypertonie im Kindesalter  
der Medizinischen Hochschule Hannover



Ihre Unterstützung  

lässt herzkranke Kinder  

sorgenfreier in die  

Zukunft blicken!



Lilly, 9 Monate, blickt  
voller Neugier in die Zukunft.



Was andere über unsere Arbeit sagen

„Nachdem wir das kleine Herzkind 

Julia persönlich kennengelernt hatten, 

war für uns klar: Wir machen mit!“ 

Margie Kinsky und Bill Mockridge 

Kabarettistin Margie Kinsky ist  

Botschafterin der kinderherzen Bonn.  

Zusammen mit Ihrem Mann unter-

stützt sie die Arbeit der kinderherzen 

zudem durch Spenden.
„Ich freue mich über die Mitarbeit im Wissenschaft-

lichen Beirat, da ich patientennahe Forschung für 

unsere Herzkinder sehr wichtig finde.“

Prof. Dr. Brigitte Stiller,  
Mitglied Wissenschaftlicher Beirat der kinderherzen

„Als betroffene Mutter, die heute 91 Jahre alt ist, verspüre 

ich immer noch den ungebrochenen Wunsch zu helfen. Da-

mit anderen Eltern und Kindern nicht das gleiche Schicksal 

widerfährt. Deshalb unterstütze ich die kinderherzen“ 

Maria Steinbüchel, Betroffene und langjährige Spenderin 
der kinderherzen
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„Verstarb 1989 noch fast jedes fünfte Kind mit dieser häufigsten 

angeborenen Organfehlbildung, so haben heute gut 95 Prozent 

der betroffenen Babys eine sehr gute Chance, so aufzuwachsen 

wie ihre herzgesunden Altersgenossen. Die großartige Arbeit der 

kinderherzen macht solche Erfolge erst möglich. “

Prof. Dr. Johannes Breuer, Leiter der Kinderkardiologie  
an der Universitätsklinik Bonn



„Danke, dass ihr mir geholfen 

habt, zu überleben!“   

Afnan Qishta – überschwänglich 
bedankt sich das palästinensische 
Mädchen für ihre Herz-OP. Sie hat 
uns ein Bild gemalt, das ihre große 
Freude ausdrückt.
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„Die Vision (der kinderherzen), ein hoch spezia- 

lisiertes Zentrum ausschließlich für die Behand- 

lung angeborener Herzfehler zu errichten, war  

weitsichtig und hat jede Erwartung übertroffen.“

 
Prof. Dr.  
Boulos Asfour,  
Direktor Deutsches 
Kinderherzzentrum  
Sankt Augustin 

„Ich bin den kinderherzen 

auf ewig dankbar. Ohne 

ihre Unterstützung würde 

es wohl heute hier keine 

mitwachsende Herzklappe 

geben.“

Prof. Dr. Dr. h.c. Axel Haverich, Direktor 
der Klinik für Herz-, Thorax-, Transplanta-
tions- und Gefäßchirurgie (HTTG) an der  
Medizinischen Hochschule Hannover

„Ich bin so glücklich, dass es meinem Jungen gut geht. 

Ohne die moderne  Kinderherzmedizin hätte Bruno 

keine Chance gehabt.“

Martina Weber, Mutter von Bruno, 5 Jahre. Er lebt mit 
einem Fontanherzen (Einkammerherz). Bruno geht in 
den Kindergarten und tollt auf Spiel- und Sportplätzen 
– wie herzgesunde Kinder auch.



2015 war wieder ein ereignisreiches Jahr. Wir 
durften uns über zahlreiche spannende Begegnun-
gen und Aktionen für und mit Herzkindern, ihren 
Familien, Ärzten, Unternehmen, Spenderinnen und 
Spendern und vielen anderen Menschen freuen. 

Der kinderherzen-Freundeskreis zum Wohle herz-
kranker Kinder ist erneut gewachsen. Eine kleine 
Auswahl spannender und toller Aktionen finden Sie 
auf diesen Seiten.

kinderherzen-Fotoshooting – Unter dem Motto „Wir geben herzkranken Kindern ein  

Gesicht“ fand im Herbst 2015 ein Fotoshooting mit Herzkindern und deren Familien statt.
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kinderherzen in Aktion



Rettungsaktion geglückt. Alle neun herzkranken Kinder aus Afghanistan, 
denen wir in diesem Frühjahr eine lebensrettende Operation in Deutschland 
ermöglicht haben, kehrten im Juni gesund zu ihren Familien zurück.

Sankt Martin beim Blutspenden. Auf unsere Initiative verteilte Sankt Martin Weckmänner an 

alle Bonner, die für den guten Zweck Blut spendeten. Einige verzichteten auf ihre Aufwandsent-

schädigung zu Gunsten von Projekten für herzkranke Kinder. 

Musik von Herzen für Herzen. Die 
Unkeler Ratsherren, selbsternannte 
„Blasmusik-Boygroup“ aus Rhein-
land-Pfalz, musizierten vor begeis-
terten Zuhörern über drei Stunden 
in der Bonner Innenstadt.

kinderherzen-Fotoshooting – Unter dem Motto „Wir geben herzkranken Kindern ein  

Gesicht“ fand im Herbst 2015 ein Fotoshooting mit Herzkindern und deren Familien statt.

Möchten Sie aktiv werden für herzkranke Kinder?  
Sprechen Sie uns gerne an!

Telefon: 0228 422 80-20  ·  jens.hirschfeld@kinderherzen.de
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Große Ereignisse werfen 
Ihre Schatten voraus – 
Spatenstich zum Eltern-Kind-Zentrum  
(kurz ELKI) im Mai 2016



 Für Kinder   Für Bonn   Von Herzen



 Für Kinder   Für Bonn   Von Herzen

Unsere junge Stiftung widmet sich ganz besonders Herzkindern und deren Familien aus 
Bonn. Für sie möchten wir medizinische Zukunft Wirklichkeit werden lassen. Im neuen  
Eltern-Kind-Zentrum (ELKI) wollen wir Kindern modernste Diagnostik, schonendere Operatio-
nen sowie beste Betreuung bieten.

2015 · Aktionen für Kinder mit angeborenem Herzfehler in Bonn und der Region

kinderherzen Bonn

Flohmarkt für Herzkinder 
40 Stände groß war der traditionsreiche 
Flohmarkt auf dem Bonner Roberzhof. 
Bereits in zweiter Generation wird er seit 
27 Jahren organisiert. Stets mit einem ge-
meinnützigen Zweck: jedes Mal wird ein  
regionales Projekt unterstützt, alle Erlöse aus 
Standmiete, Tombola und Erfrischungs-
verkauf gespendet. In 2015 fiel die Wahl 
auf unsere junge Stiftung und unglaubli-
che 3.700 Euro kamen zusammen.

Bäcker mit Herz
kinderherzen-Bär Moritz strahlt zusam-
men mit Bäckermeister Peter Mauel 
freudig über dessen großzügiges En-
gagement für Kinder mit einem ange-
borenen Herzfehler. Mit der stattlichen 
Summe von 5.000 Euro unterstützt 
die Traditionsbäckerei Mauel unser 
Engagement für herzkranke Kinder in 
Bonn und der Region.
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 Für Kinder   Für Bonn   Von Herzen

kinderherzen Bonn

kinderherzen-Bär Moritz auf großer Bet-
tenfahrt am Tag des herzkranken Kindes 
Am 5. Mai 2015 ging es für kinderherzen- 
Bär Moritz auf „Bonner Bettenfahrt“. Der 
„Tag des herzkranken Kindes“ war gleich-
zeitig sein erster „Arbeitstag“ als Botschaf-
ter für herzkranke Kinder in ganz Deutsch-
land. Im Auftrag unserer Bonner Stiftung 
ist Moritz unterwegs gewesen, um unter 
dem Motto „Zeig Herz für Bonner Kinder-
herzen!“ auf herzkranke Kinder in Bonn 
und der Region aufmerksam zu machen.

KfW-Bank läuft für herzkranke Kinder 
Anlässlich des 9. Bonner Firmenlaufes hat ein Team der KfW-Bank zu Gunsten unserer Stiftung die 
Schuhe geschnürt und herzkranke Kinder auf sportlichste Weise unterstützt. 600 Euro erliefen die 
Teilnehmer und Teilnehmerinnen. Der Vorstand der KfW ließ es sich nicht nehmen, den Betrag 
noch einmal zu verdoppeln. So standen am Ende stolze 1.200 Euro! Herzlichen Dank an alle Läufer, 
Geher und Mitwirkende!
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Damit kleine Herzkinder große Schritte machen können. Für das Jahr 2015 möchten wir all‘ jenen  
Stiftungen danken, durch deren Hilfe und Fachkompetenz zum Teil ganz spezielle Forschungsvorhaben  
und Projekte initiiert und weitergeführt werden konnten.  Anna-Einhauser-Stiftung

Unsere "Herzschrittmacher"

RaKa.Stiftung … 
dem Leben zuliebe

© by Nussbaum Werbeagentur

… sowie weiteren Stiftungen, die nicht öffentlich mit ihrem Namen bekannt gegeben werden möchten.

Vielen  
Dank!

 Annemarie und Helmut Börner-Stiftung

 Dietmar Klußmann Stiftung

 Dr. Dirk Baier-Stiftung

 Dr. Josef und Brigitte Pauli-Stiftung

 Dr. Reuter-Dr. Strater-Stiftung

 Fritz Hollweg Stiftung

 Gerd und Elisabeth Gerdts Stiftung

 Gisela und Virgil Schabel-Stiftung

 Helmut Bischofberger-Stiftung

 Horst-Flock-Stiftung

 Joachim Siebeneicher Stiftung

 Karl-E. Heuser Stiftung

 Maria Kerpen-Stiftung

 Mechthild und Franz Becker Stiftung

 Paul und Finchen Trabandt-Stiftung

 Ruth-Kreitz-Stiftung

 Wilhelm Weller Stiftung
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URKUNDE

Dr. Rudolf Hammerschmidt Jörg Gatt enlöhner

Vorstandsvorsitzender Geschäft sführer

    Engagem
ent  für       h
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z k
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ke
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inder

Ausgezeichnet!

Lucie, 8 Jahre,
lebt mit einem
halben Herzen.

 
Engagement für Kinderherzen

 

Herzkranke Mädchen und Jungen können dank Ihrer Unterstützung 

schnell, schonend und nach neusten medizinischen Standards behandelt 

werden. Herzlichen Dank im Namen der kinderherzen. 

Danke an alle Unternehmen 
und Privatpersonen, die im 
letzten Jahr dazu beigetragen 
haben, dass kleine Herzen groß 
werden!

Ausgezeichnetes Engagement

Mit unserer einzigartigen  
kinderherzen-Urkunde 

machen Sie auf Ihr  
Engagement für  

herzkranke Kinder  
aufmerksam.

„Die kinderherzen leisten mit ihrem Engagement für herz- 

kranke Kinder einen gewichtigen Beitrag. Sie sorgen dafür, 

dass das Leben von Kindern mit Herzfehlern sorgenfreier 

wird. Ich freue mich daher ganz besonders, dass die Provinzial 

Rheinland die kinderherzen bei ihrer notwendigen und nach-

haltigen Arbeit unterstützt.“

Dr. Walter Tesarczyk, Vorstandsvorsitzender Provinzial Rheinland  
Versicherungen, Düsseldorf



Wissenschaftlicher Beirat

Vorstand

Bei der Auswahl und Durchführung unserer Forschungs- und Förderprojekte werden wir von unserem 
hochkarätigen medizinischen Fachgremium, dem Wissenschaftlichen Beirat der kinderherzen, beraten: 

v.l.n.r.   Prof. Dr. Felix Berger · Prof. Dr. Brigitte Stiller · Prof. em. Dr. Hellmut Oelert (Sprecher) 
Prof. Dr. Oliver Dewald · Prof. em. Dr. John Hess ·  Prof. Dr. Thomas Paul · Prof. em. Dr. Hans-Carlo-Kallfelz 
Auf dem Gruppenbild fehlt: Prof. Dr. Dr. h.c. Christian Schlensak (stellv. Sprecher)

„Mich fasziniert die Entwicklung der 
mitwachsenden Herzklappe. Dieses 
Verfahren ist ein grandioser wissen-
schaftlicher Schritt. Damit werden den 
Herzkindern viel Leid und weitere Ope- 
rationen am offenen Herzen erspart!“

Rechtsanwalt Ulrich Keller ist seit Ende 
2012 stellvertretender Vorsitzender

„Es ist schön zu sehen, wie positiv die Herz-
kinder auf unsere Musiktherapie reagieren. 
Es ist mir ein persönliches Anliegen, dass wir 
auch Gelder für die Unterstützung der Gene-
sung bereitstellen.“

Dr. Udo Degener-Hencke ist bereits seit 2002 
stellvertretender Vorstandsvorsitzender

„Für mich ist es ein Erfolg, wenn wir dazu 
beitragen, Standards in der Behandlung 
von Herzpatienten zu setzen. Die 3D-Echt-
zeit-Echokariographie gehört dazu. So 
kommen wir in der Forschung und Behand-
lung angeborener Herzfehler so erfolgreich 
weiter wie in den letzten 25 Jahren.“

Dr. Rudolf Hammerschmidt ist seit 2006  
Vorsitzender des Vorstands
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Das kinderherzen Team

Gisela Zimmermann
Finanzen | Personal | Erbschaften 
Vermächtnisse | Geburtstags-  
und Kondolenzspenden 
gisela.zimmermann@kinderherzen.de
0228 | 42 280-27

Constanze Kernbach
Fundraising 
Öffentlichkeitsarbeit
constanze.kernbach@kinderherzen.de
0228 | 42 280-20

Anja Schlarb
Kommunikation | CSR | Events  
anja.schlarb@kinderherzen.de
0228 | 42 280-29

Bodo Kröger
Unternehmenskooperationen  
bodo.kroeger@kinderherzen.de
0228 | 42 280-25

Maren Opfermann
Unternehmenskooperationen  
maren.opfermann@kinderherzen.de
0228 | 42 280-25

Jens Hirschfeld
Kommunikation | CSR
jens.hirschfeld@kinderherzen.de
0228 | 42 280-20

Elke Ickstadt
Spenderservice 
Aktionen | Zentrale 
elke.ickstadt@kinderherzen.de
0228 | 42 280-0

Tanja Schmitz
Projektarbeit | Stiftungen 
Gremienarbeit
tanja.schmitz@kinderherzen.de
0228 | 42 280-24

Moritz

Jörg Gattenlöhner 
Geschäftsführung
joerg.gattenloehner@kinderherzen.de
0228 | 42 280-21

Barbara Esser 
Internet | Neue Medien
barbara.esser@kinderherzen.de
0228 | 42 280-33

Orlind Froebe
Fundraising | Database
orlind.froebe@kinderherzen.de
0228 | 42 280-23

Sylvia Guels
Spenderservice 
Aktionen | Zentrale 
sylvia.guels@kinderherzen.de
0228 | 42 280-0

Stefanie Heckeroth
Leitung kinderherzen Bonn
stefanie.heckeroth@kinderherzen.de
0228 | 42 280-28

23



Finanzen: Bilanz

 AKTIVA 2015 2014

A. Anlagevermögen

 I.   Immaterielle Ver- 
mögensgegenstände,  
Konzessionen, gewerb- 
liche Schutzrechte 31.040,00 18.943,00

 II. Sachanlagen  
   Andere Anlagen, 
   Betriebs- und  
   Geschäftsausstattung 47.327,51 57.481,51

B. Umlaufvermögen

 I. Forderungen und  
   sonstige Vermögens- 
   gegenstände 6.309,46 2.159,41

 II. Wertpapiere 277.553,08 277.553,08

 III. Kassenbestand,  
   Guthaben bei  
   Kreditinstituten 3.938,447,24  4.135.357,01

C. Aktive Rechnungs- 
 abgrenzungsposten 3.841,18 7.093,37

     4.304.518,47 4.498.567,37

PASSIVA 2015 2014

A. Vereinsvermögen

 I.  Vereinsvermögen 110.356.14 110.335,38

 II.  Zweckgebundene  
Rücklagen § 58 Nr. 6 AO 
§ 62 Abs.1, Nr. 1 AO  1.579.486,45 2.047.089,81

   Vortrag per 01.01.2015  
   2.047.099,81

   2015 verbrauchte  
   Rücklagen 1.242.413,36 1.050.558,61

   Zuführung Stiftung  47.697,11

    Einstellung in  
   Rücklagen 774.810,00 1.347.697,00 
    

 III. Rücklage nach  
   § 62 Abs. 1 Nr. 3,  
   1. Alt. und 2. Alt. AO  1.200.457,77 1.012.300,30 
  

B. Unselbstständige  
 Stiftungen 942.647,11 942.647,11

C. Rückstellungen 59.699,73  18.751,08

D. Verbindlichkeiten  

  I. Verbindlichkeiten  
   aus Lieferungen u.  
   Leistungen 407.649,73 363.991,74

  II. Sonstige  
   Verbindlichkeiten  4.221,54 3.451,95 

     4.304.518,47  4.498.567,37 
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Finanzen: Einnahmen und Ausgaben

EINNAHMEN  2015 2014

Spenden und Zuwendungen  1.771.433,33 1.571.938,70

Zustiftungen  0,00 47.697,11

Sondervermögen kinderherzen Stiftung Bonn  85.394,81 0,00

Sonstige betriebliche Erträge  24.548,39 973.351,04

AUSGABEN  2015 2014

Förderungsmaßnahmen gemäß § 3 der Satzung*  1.242.413,36 1.050.558,61

Fördererwerbung  484.860,14 442.165,58

Spendenverwaltung  433.548,17 323.874,97

Überschuss  962.967,46 1.826.946,30

Einstellung in Rücklagen  962.967,46 1.826.946,30

Struktur der Einnahmen 2015 Struktur der Ausgaben 2015

0,4 %
Zinserträge

39,1 %
Entnahme  
aus Rücklagen

2,8 %
Sonder- 
vermögen  
„Stiftung  
Kinderherz- 
zentrum  
Bonn“

0,4 %
sonstige  
Einnahmen

51,2 % 
Förderprojekte 
unmittelbar

11,4 %
Gehälter  
und Aushilfen

1,6%
Abschreibung

2,5 % 
Raumkosten
(Miete, Nebenkosten, 
EDV, Versicherung)

2,8 % 
Porto, Telefon,
Internet,  
Bürobedarf, Kfz

53,8 %
Spenden und  
Zuweisungen      

3,5 %
Zuweisungen  
aus Straf- 
verfahren

6,4 %
Förderprojekte 
mittelbar

22,4 % 
Fördererkommunikation
(Mailing, kinderherzen-Brief)

1,3 % 
Steuerberatung, 
Rechtsberatung

0,3%
Nebenkosten (Geld- 
verkehr und Sonstiges)

* durch Rücklagen gedeckt
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Was mit unserer Gründung vor 26 Jahren durch 
Ärzte und betroffene Eltern begann, hat wesent-
lich dazu beigetragen, dass heute die meisten herz-
kranken Kinder in Deutschland überleben. Insofern 
schreiben wir heute schon Zukunft. Eine Zukunft 
für viele Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene 
mit angeborenem Herzfehler. 

Herzkranke Kinder haben eine Zukunft
Je besser wir durch Forschung und ausgefeilte 
Operations- und Therapiemöglichkeiten herzkran-
ken Kindern helfen, umso wahrscheinlicher wird 
es, dass viele dieser Kinder nicht nur überleben, 
sondern auch ein gesundes Leben führen. 

Die kinderherzen planen eine herzgesunde Zukunft
Dazu werden wir in den nächsten Jahren noch mehr 
in Forschung, Ausstattung von Kinderherzzentren, 
Weiterbildung von Ärzten und in die Operation von 
Kindern in Kriegs- und Krisengebieten investieren.  

Herzkranke Kinder brauchen Sie auch in Zukunft!
Unterstützen Sie weiterhin unser Engagement und 
teilen Sie unsere Vision. Nutzen Sie Ihre Möglich-
keiten und Fähigkeiten, um zusammen mit uns 
weltweit ein Netz an Hilfe aufzubauen, damit herz-
kranke Kinder in Deutschland und rund um den 

   Bundesweite Forschung 
  An knapp 20 Standorten in ganz Deutschland 

betreiben wir aktiv lebensrettende Forschung 
für herzkranke Kinder nach neuesten medizini-
schen und wissenschaftlichen Standards.

  Therapieangebote 
  Durch die intensive Förderung besserer Ope-

rations- und Therapiemöglichkeiten sorgen wir 
dafür, dass herzkranken Kindern nachhaltig ge-
holfen wird. 

Ausblick 2016 | 2017
Wir schreiben heute schon Zukunft

Globus sagen können: „Ich wurde mit einem Herz-
fehler geboren und bin heute herzgesund!“ 

Haben Sie herzlichen Dank dafür, dass Sie sich so 
für die kinderherzen engagieren. 

Herzlichst 
Ihr

Jörg Gattenlöhner
Geschäftsführer 

  Klinikausstattung und Weiterbildung 
  Mit der Ausstattung von Kinderherzzentren 

oder der Unterstützung von Weiterbildungsan-
geboten für Kinderherzmediziner und Betreu-
ungspersonal errichten wir das Fundament für 
eine intensive, fachspezifische und persönliche 
Betreuung kleiner Herzpatienten.

  Internationale Nothilfe
  Neben unseren deutschlandweiten Projekten 

sind wir in Zukunft verstärkt auch weltweit 
tätig. Ob in Kriegs- und Krisengebieten wie Af- 
ghanistan, Eritrea und El Salvador oder anders-
wo auf dem Globus: Wir handeln, um Kindern 
eine Überlebenschance zu geben.

So helfen wir:
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Die kinderherzen sind Unterzeichner der Initiative Transparente Zivilgesellschaft.  
Ebenso sind wir Mitglied der Deutschen Gesellschaft für Pädiatrische Kardiologie (DGPK)  
und des Kompetenznetzes Angeborene Herzfehler.
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Wir transportieren Hoffnung in die 
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kinderherzen
Fördergemeinschaft Deutsche 
Kinderherzzentren e.V.
Elsa-Brändström-Str. 21
53225 Bonn

Tel.: 0228 | 42 280-0
Fax: 0228 | 35 57 22
info@kinderherzen.de · www.kinderherzen.de

f www.facebook.com/kinderherzen

Spendenkonto  
Bank für Sozialwirtschaft  
IBAN: DE47 3702 0500 0008 1242 00

Ihre Spende macht den Unterschied!


